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Der Antrag der BfBB-Fraktion vom 19.05.2009 ist dieser Vorlage als Anlage beigefiigt.




Stellungnahme des Biirgermeisters:

Der Biirgermeister ist in seinem Handeln an die vom Rat in der Sitzung am 01.03.2007 einstimmig
beschlossene Integrierte Kindertagesstétten- und Schulentwicklungsplanung (Primarbereich) ge-
bunden. In diesen Plan wurde auch eine Vereinbarung mit dem ,,Elternverein Lauter Pédnz e.V.*
aufgenommen, die ,,Kindertagesstétte Lauter Panz* zum 31.07.2009 zu schlieBen. Zusitzlich ist
alternativ die Variante aufgenommen worden, die Kindertagesgruppe in die Kindertagesstitte
,Lehmpohler Waldkinder zu verlagern.

Der Jugendhilfeausschuss hat in der Sitzung am 12.02.2008 die Vorlage Nr. 77/2008 (Bedarfspla-
nung und Betriebskostenférderung nach dem Kinderbildungsgesetz (KiBiz) fiir das Kindergarten-
jahr 2008/2009) beschlossen. In der Sachdarstellung/Begriindung zu dieser Vorlage heil3t es:

,Der Kindergarten ,,Lauter Panz* im Wohnplatz Kaule ist in der Hausmeisterwohnung der Johan-
nes-Gutenberg-Realschule untergebracht. Mit dem Elternverein war die SchlieBung des Kindergar-
tens zum 31.07.2009 vereinbart worden, was so im Kindertagesstittenplan verankert worden ist,
auch mit Blick auf Riickfithrung der Hausmeisterwohnung zu dem urspriinglichen Nutzungszweck.
Laut Auskunft des Fachbereichs 4 wird jedoch die Hausmeisterwohnung fiir die Vermietung an
einen Hausmeister bis auf Weiteres nicht mehr bendtigt, weshalb der Kindergarten iiber 2009 hin-
aus fortgefiihrt werden kann, weil dafiir - auch wegen der SchlieBung einer Gruppe in der benach-
barten Kath. Kindertagesstitte St. Nikolaus - fiir die ndchsten Jahre Bedarf besteht. Im Rahmen der
Fortschreibung des Kindertagesstéttenplans, die fiir 2010 vorgesehen ist, soll iiber die Zukunft des
Kindergartens ,.Lauter Pdnz* endgiiltig entschieden werden.

Zur weiteren Behandlung des Antrages der BfBB-Fraktion sehen die Zusténdigkeitsordnung und
die Geschéftsordnung das folgende Verfahren vor:

Gemadl § 1 Absatz 2 Zustandigkeitsordnung der Stadt Bergisch Gladbach sind alle Angelegenhei-
ten, Uiber die der Rat Beschluss fassen soll, vorher von den Ausschiissen des Rates zu beraten, so-
weit sie in deren Zustandigkeit fallen.

Der Jugendhilfeausschuss nimmt gemif3 § 12 Zustdndigkeitsordnung die Aufgaben der Jugendhilfe
nach dem Kinder- und Jugendhilfegesetz sowie nach der Satzung des Jugendamtes der Stadt Ber-
gisch Gladbach wahr. GemiB § 5 Absatz 1 Satz 1 der Satzung fiir das Jugendamt der Stadt Bergisch
Gladbach befasst sich der Jugendhilfeausschuss mit allen Angelegenheiten der Jugendhilfe.

Beriihrt ein Antrag einer Fraktion die Zustindigkeiten eines Fachausschusses, ist er ohne Ausspra-
che an den betreffenden Ausschuss zu iiberweisen (§ 12 Absatz 1 Geschéftsordnung).

Entsprechend dieser Regelung schlage ich vor, den Antrag der BfBB-Fraktion vom 19.05.2009 oh-
ne Aussprache an den Jugendhilfeausschuss zu iiberweisen.

<@



	Absender 
	Öffentlich
	Nichtöffentlich
	Antrag 
	 
	 
	Inhalt: 



